M a g i s t r a t 								Anlage 1
IV								Bremerhaven, 30.10.2007




	M i t t e i l u n g   N r.  51/36





zur Anfrage Nr. 51/36 nach § 36 GOStVV der Stadtverordnetenversammlung von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.09.2007


Thema: Schule am Leher Markt


Die Anfrage lautet:

1. Wie bewertet der Magistrat die räumliche Situation an der SALM?
2. Mit welcher Begründung wurden zwei Klassen an der SALM an einem anderen Standort untergebracht?
3. Wie will der Magistrat solche Auslagerungen von Klassen zukünftig vermeiden?
4. Wie stellt der Magistrat sicher, dass die Schüler, die an einem anderen Standort untergebracht worden sind, in den Schulalltag an der SALM integriert sind? 

Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 14.11.2007 beschlossen, die Anfrage wie folgt zu beantworten:

zu 1. 

Die räumliche Situation der Schule am Leher Markt entspricht im Wesentlichen der Aufnahmekapazität dieser Schule. Der Anbau sowie der Bau der Mensa im letzten Schuljahr für den Ganztagsschulbetrieb entsprechen der Entwicklung der Schülerzahlen und dem Konzept dieser Schule.

zu 2. 

Zwei Klassen der Schule am Leher Markt wurden vorübergehend in die Dependance an der Lange Straße ausgegliedert. Die Einrichtung einer sechsjährigen Grundschule am Standort der Astrid-Lindgren-Schule machte dieses für das Schuljahr 2007/2008 nötig.

zu 3.    

Durch das Schulkonzept Lehe sowie der Einrichtung einer weiteren Gesamtschule wird eine weitergehende Nutzung anderer Schulgebäude in Gehweite von der Schule am Leher Markt nicht notwendig sein.




zu 4.

Der Gehweg von ca. 2 Minuten von einem Gebäudetrakt in den anderen behindert keinesfalls eine Integration dieser beiden Klassenverbände. Der Fachunterricht findet ausschließlich in dem Hauptgebäude statt. Eine ausreichende Lehrerversorgung für diese beiden Klassen ist gegeben. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit einer vorübergehenden Kooperation mit den Schülerinnen und Schülern der Gaußschule III in diesem Gebäude. 







Schulz 
Oberbürgermeister
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